
 

Antrag Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

04/SVV/0127 

 
 öffentlich 
Betreff: 
Sanierung von Kitas über Vergabe - ABM 

 Erstellungsdatum 10.02.2004 

 Eingang 902:  

Einreicher: SPD - Fraktion   
 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium 
 

  

03.03.2004 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 

 
 

  

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Um den Sanierungsstau bei Kindertagesstätten zu minimieren wird der Oberbürgermeister beauftragt, 
gemeinsam mit der Bundesagentur für Arbeit in Potsdam ein Konzept abzustimmen, wie 
Investitionsmittel der Stadt mit den Möglichkeiten von Vergabe – ABM bzw. Vergabemaßnahmen nach 
§ 279 a SGB III mittelfristig eingesetzt werden können. 
 
 
 
Andreas Mühlberg 
Vors. SPD - Fraktion 
 
 

 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis  

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung. 
 
Die Stadt Potsdam hat bisher nur im bescheidenen Umfang von den Möglichkeiten der Sanierung 
öffentlicher Einrichtungen über Vergabe – ABM bzw. BIS Gebrauch gemacht. Da aufgrund der 
Haushaltslage sich der Investitionsstau im Bereich Kita nur sehr langsam abbauen wird und ein 
großer Teil unserer Einrichtungen aus diesem Grunde um die Betriebserlaubnis bangen muss, wäre 
das Koppeln von Mitteln der Bundesagentur für Arbeit und der Stadt Potsdam ein Zugewinn. 
 
 
 
 


